
1 Firmennamen festlegen
Der Name muss einzigartig sein, den Zusatz GmbH enthalten und darf nicht irreführen, eine IHK-
Prüfung hilft.

2 Gesellschaftsvertrag aufsetzen
Er nennt Gesellschafter, Zweck, Stammkapital und Gewinnverteilung, oft genügt ein
Musterprotokoll.

3 Geschäftskonto eröffnen
Für die Einzahlung des Stammkapitals brauchst du ein separates Geschäftskonto der GmbH.

4 Notariell beurkunden lassen
Der Notar beurkundet den Gesellschaftsvertrag und die Gründungsunterlagen, auf Wunsch auch
per Video.

5 Ins Handelsregister eintragen
Nach Beurkundung und Kapitaleinzahlung erfolgt der Eintrag beim Amtsgericht, ab dann greift
die Haftungsbeschränkung.

6 Ins Transparenzregister eintragen
Hier legst du die Eigentumsverhältnisse deiner GmbH offen.

7 Gewerbe anmelden und Finanzamt informieren
Melde das Gewerbe an und erhalte über den Fragebogen zur steuerlichen Erfassung deine
Steuernummer.

8 Weitere Behördengänge erledigen
Je nach Geschäftsmodell folgen Berufsgenossenschaft, IHK oder Handwerkskammer.

Gut zu wissen: Seit August 2022 ist die notarielle Beurkundung des Gesellschaftsvertrags auch online per

Videokonferenz möglich. Das kann die Gründung spürbar beschleunigen.

Behalte dein Unternehmen im Griff
Aufgaben, Fristen, Verträge und Kunden an einem ruhigen, klaren Ort.
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KOSTENLOSE  CHECKLISTE

Checkliste: GmbH gründen Schritt für Schritt
Diese Checkliste führt dich ruhig durch die GmbH-Gründung, vom Firmennamen bis zu

den letzten Behördengängen. So behältst du jeden Schritt im Blick.


